
de 2. November.ttxaittx Abend-?- . Donner st ag, MIß.

mtwwitMWMmiiiiwir WIsWIkWMkDMMWlI4IMV--.m - -liiiwHiwimuMjiiMwiriiiiiw
W

ii

Ei
i

f iis "tflam . ..towmrm iif MMm? umrauui Ite Irteiterfdjau VUsW V IIIIUH IWU1

i
3 3

H
85ii
13
iu
?I
ktz

il
BW

5S

i:a
ii
i3 Itttf eintratßs
U
il
li

ii II
ilii
ii
II
i P

3

Prwc UirrsiN,
Prikkt, 92. I.Sl

Stadt New York. 16. Juni 1909.

Hon. Woodrow Wilson,
Präsident Princeton Universiiät.

Princeton, N. I.

Geehrter Herr:
In der ,Ne Fort TimeZ" vom 14. Juni, die AuSzikge aus Ihrer Baccalaurcate An

spräche, an die Studenten der Princeton Universität wiederzugeben bezweckt, werden Ihnen sol

gende Aeußerungen beigelegt:

E
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TeS Priifidktk Zimmrr.

18. Juni. 1903.

5an
deö Angestellten heutzutage ist. ES

er bei seinem Lohn liefern kann. Die
geseht und dieS ist die Norm, nach

.Sie wissen, wa? die übliche Norm
besteht darin, so wenig zu liefern als
Arbeit wird von der Gewerkschaft fest

Mein werter Herr!
SB
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M wird gestattet, mehr zu leisten als derwelcher er sich richten muß. Niemandem

wagen konnte, die Arbeit selbst zu tun. und auch keine feiner Arbeiter

dazu anhalten konnte. Ich d achte an zahlreiche derartige Fälle, kurz

um, welche in den Bereich meiner eigenen Erfahrungen gekommen wa

ren und auf Angaben von Freunden, in deren Wahrheitsliebe ich gute

Ursache habe, da? größte Vertrauen zu fetzen, beruhten.

Selbstverständlich konnte ich nicht, im Falle eine? oder von zwei

Vorkommnissen, gesetzliche Beweise für meine Behauptungen ans n.

aber die Beweise, die ich habe, sind vollständig genügend, mich von

der allgemeinen Wahrheit der von mir gemachten Angaben zu über

zeugen.

Achtungsvoll,

. (gezeichnet) '

In manchen Gewerben und Handwerkendurchschnittliche Arbeiter leisten kann.
ngst befähigste feiner ArbeitZgenossen in
n leisten kann und Niemand darf über
oder mehr als daS Minimum liefern

darf Niemand mehr leisten alö der geri
den als TagesarbcZt festgesetzten Stunde
Haupt außer diesen Stunden arbeiten
wollen.
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Ihr Brief vom 16. Juni enthält eine geziemende Heraukforde

rung. Ich pflichte Ihnen ganz bei, daß ich nicht die Angaben hätte

machen sollen, die ich über Gewerkschaften gemacht habe, eS fei denn,

ich wäre imstande, Fälle zur Bestätigung meiner Angaben anzugeben.

Selbstverständlich hatte ich keine individuellen Gewerkschaften im

Sinn, die ich mit Namen nennen könnte, aber ich dachte an mehrere

Falle von Bauten in der Stadt New Fork. beispielsweise an die Mau

rer, welche dort arbeiten und etwa eindrittel ihrer Zeit durch Herum

sitzen, Rauchen ihrer Pfeife und im Gespräch vergeuden, weil sie die

Anzahl der Ziegelsteine, welche die Union, der sie angehörten, als Ta

geZarbeit festgesetzt, gelegt hatten. Ich dachte an zahlreiche eigene Er

fahrungen in meinen Beziehungen zu Arbeitern in Princeton, woselbst

einmal es sogar z. B. mir unmöglich war, an einem sehr kalten Abend

eine zerbrochene Fensterscheibe im Hause eine! kranken FreundeS rcpa

riert zu erhalten, weil die vorgeschriebenen Arbeitsstunden des TageS

vorbei war:n und der Glaser, ohne einen Streik zu riskieren. eS richt
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Ihre erwähnten Bemerkungen kommen mir als so außergewöhnlich vor. so verschieden von

dem, waS ich als Mitglied der organisierten Arbeiter, als Tatsachen vorgefunden habe daß
ich mich veranlaßt sehe, Sie zu fragen, ob der obige Paragraph eine richtige Wiedergabe
dessen ist. waS Sie gesagt haben.

Wenn Sie richtig wkdergegcben sind, so mochte ich von Jbnen die Autorisierung für Ihre
Erklärung haben, daß in ArbeitSUnionen .Niemand mehr leisten darf als der Durchschnitts
Arbeiter leisten kann". Geben Sie mir ferner die Namen etlicher Gewerbe oder Handwerke
an, wo Niemand mehr leisten darf als der geringst befähigte seiner ArbeitZgenossen in den als
TegeSarbeit festgesetzten Stunden leisten darf und daß Niemand überhaupt außer diesen Stun
den arbeitn oder mehr als daS Minimum liefern darf."

Als etwas Selbstverständliches würde ein Präsident einer Universität von dem aner
kannten Kufe von Princeton in feiner Baccalaurcatk'Anfprache Bekiauptungen-aufstellen- , wenn
er nicht wußte, oder wenigstens vollauf glauben würde, daß feine Behauptungen wahr wären.
ES sollte daher keine schwierige Sache für Sie sein, mir die Namen jener Arbeiter-Unione- n zu
kommen zu lassen, deren Statuten oder auch nur Tendenzen die von Ihnen dargelegten Ergeb
nisse herbeiführen.

Ihrer Antwort mit lehaftem Interesse entgegensehend, verbleibe ich

Ihr sehr ergebener
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An Herrn Edgar N. Laverty.

Per Adresse Evening Telegram".
New Fork City. tzz
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von drei Jahren und neun Monaten zur Einnahme ge

langt und von ihm unterzeichnet worden.

Mit einem solchen Rekord der Tlnerkennung und der

Vorschläge für fortschrittliche Gesetzgebung im Interesse
der Menschheit auf seinem Konto, kann man füglich
annehmen, daß Menschenrcchte in dem neuen Richter
des höchsten Gerichtshofes der vereinigten Staaten einen

festen und gefühlvollen Verfechter haben werden."

(Aus 'der Oktober.Nummer 0 der Legislative
News", veröffentlicht von der New lork State Sedera
tion of (abor.)

sem oder einen anderen Staate znr Annahme
gelangten. Auch in seinen Botschaften an die (cgis
latur befürwortete er die Schaffung von Arbeitergesetzen,
und er ist sogar soweit gegangen, die Forderung für den

Erlaß eines 2lrbeitergesetzes einer seiner Lotschaften in
einer Sondersitzung der Legislatur einzuverleiben.

,:Nur 62 Arbeitcrgcsetze sind in diesem Staate seit

seiner Gründung im Jahre 777 in i53 Jahren
angenommen worden. Eindrittel derselben, quali-
tativ alle anderen überragend, sind während des

2bntstermins des Gouverneurs Lzughes in dem Zeitraum

Nun, da Gouverneur öuahes sich aus dem xoliti
scheu (eben zurückgezogen hat und zu einem Platz am
höchsten Richtertribunal der Welt aufgestiegen ist, kann,
ohne auf eines politische Hühneraugen" zu treten, die

Tatsache anerkannt werden, daß er der größte Freund
von (öejehqeöung im Snterefle der Aröeiterichatt
war, der jemals den Stuhl des Houverneurs in

Alöany einnahm, während feiner zwei Amtsterminc

hat er 56 Arbeitergesetze mit seiner Unterschrift versehen,
darunter die besten Fröeilergejeke, die jemals in die
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Die Zröcitexjchaft gründet ihre Ansicht üöer Kughes auf das, W(t 0$aat hn.
Im folgenden sind einige der Gesetze angegeben, die er als Gouverneur befürwortet und unterzeichnet hat.is li
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Wainwright ttnterfuchnngs-Kommffion- ;

Das antomatisch wikende Gesetz über NnfaN

Zwangsweise automatische UnfallCutschudi
gung!
(Das erste derartige Gesetz, das in den Ver
einigten Staaten in Kraft getreten ist.)

Vcschränkttng der Arbeitsstunden für Stra
szenbahner;

Beschränkung der Arbeitsstunden für

Beschränk? der Arbeitsstunden für Tigual
warter und (isenbal)n-Tclegrapl)isten- !

Schutz für junge, 18- - bis 21-jäyri- Arbeite
rinnen;

Elf ttinderarbeit-Gesetz- e in der Zeit von
1007 bis 1910;

(Diese Gesetze stellten zum ersten Male feste

Grundsätze für den Schutz der Kinder in
New York auf).

1

Rekonstruktion des staatlichen Arbeiter,
Departements;

Aenderung von Ttrafbestimmungen zwecks

Erleichterung der Durführung der ütb eits
Gesetze;

Einführung halbmonatlicher Lohnzahluugen;

Dreizehn Gesetze betreffend Wohlfahrt,
Sicherheit und sanitäre Matznahmen in
Werkstätten.

Nationales Republikanisches PublizitatS.Komitee.
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A. Moritz und Frau, Lot 529. -t- evenZ'
Tub.. Viertelsekr. 17. für $1.

Frank H. Bessenger und andere an
Frank A. Tturm und Frau. Lot 10,
Äeffenger & Moore'S Prospekt ParlSuv.,

Martin Malow und Frau an Vm
Meinke und Frau. Lot 13, Mercdtth s
leivland Ave. Park 2ub., Privataiisvr
153. für $1.

Edward T. Cork und Frau an CKaS
(Ä. .Uanscr und Frau. Lot 20. Carter'S

Grundcigcntums'ttrbcrtragungen.
Cbarlcö T. 5romdlcy und Zvrcru an

l,ie ,vett. Ln) in der OrtschaftWayne.
für $i.

Nlvia 'crrser Estate an Pcter C
jiocnig und a,:dcrc. !ot (3, Tcfct'
2iib., Privlitl,i.svruch 26, für $14.r)(

dwavd v. Ächen an jamei 3.
urriflbton. Jc;I ren Hots 7;j und 74
C'siccfe Si Ttcktrii Zub.. für $1.

Wui. I. iuep und orau an litatkZ

Buchhctt. Hot 99, Thomas & Camc-ron- 's

ub.. Privatanspruch . 1UO und
79. für $1.

Augusta Rachivitz an Gunav H. Skach
wiv und Zrau. Hot 101. Privaranspruch
47 !. für dl.

Henry Rohdc an Augusta ?ettrich.
Lot ü',. Goeschel'S Zub.. Privatanipruch7.". für $1.

Herbert E. Cafe und andere an Peter
C. tooema. und andere. Lot U.". ?efcr'S
Tub., Privatanspruch 2ö. für ZI. '

sur 1.

Pcninsular Ttate Bank an tteorge 7s.

Zickgraf. Lot 1309, Tloman'S Tub..Pri-vatansvruc- h

:',7. für $294.
Frank tt. BattleS an co. Tl. rir.

Lot 42 etc., Henry'S ub.. Cook Farm,
für $1.

Cbas. M. Mather und Frau an Clara
C. Ulrich. Lot 111. Hookcr's Tub. der
Fern? Farm, für $1.

Field Rcalty Co. an 3csiic C. Vollu'er,
Lot tt. Ficld's Lud.. Privatailspr. V73.
für ZltiOO.

Joseph Bies und ZZrau an Emil
Taldinc. Lot 49 etc.. Brcwer's Heien
Ave. Tub.. Privatanspruch ölX, $1550.

Andrem Lauvpe an ?,os. LokvlcwSki
und Zzrau. Lot H'iO. otinston's Subd..
Privatanspruch 21. für ZI.

Edward ,ranz und ?Zrau an Christ.
Oberstadt und ,rau. Teil von Lot 49,
Eampau's ub., Privaanspruch 7. $1.

Bcsscngcc & SRooxc Land Co. anohn
ipcr und Frau. Lot SO), Besscncr &flooiii $it. Elliott Ave. Eub.. für ZI.

($co. Galstcr jun. und Frau an Abra-
ham Benuett und andere. Lot 53. Belt
Line Lud.. Privatanspruch 573. für $1.

Bertba (J. Tcdnell an die Hanford
Corp.. Land in Biertelsekt. 0, für $1.
: Tt. Clair HeightS. Ltd.. an Edtvard
Hcstcr und Frau. Lot 933, Tloman's
-- ub.. Privatanspruch 37. für $1.

ohn A. Moritz und Frau an ohn B.
Moritz. Lot 520. TtcvenS' Tub.. Viertel-fet- t.

il. für $1.
Hang Cpic jun, und Jrau. an John

Irranf ?l nnh nit "vtit-- uv., ,ertel,c:t. 44. für $1. I

Paul sorge und Frau an Tyliillak He Wells und Frau, Lot 10'!. dicsclve Zv'j.'.
limcr. Lot 214. Leavitt s Zub.. Pibat sur Pl.

Geo. rl?r und Krai; an A '.t. if'.i' 1aniorucy 04, für 51. I
Jvhn Herman und Frau an Xüfrtn

9 itl ltu 7Zf a ..c c i te. Lot 179. (Halben Addt.. Tolviudip
wrnjield. für !jl.XVV, vlVVH CUU., JU


